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Männer nicht mehr unter sich
VON THORSTEN EISENHOFER

GEROLSHEIM. 108 Kegler – so viele
wie noch nie – haben von Donners-
tag bis Sonntag auf der Anlage des
TuS Gerolsheim um den 18. Eich-
baum-Cup gespielt. Erstmals waren
auch Frauen am Start. Den Sieg holte
sich – wie schon im Vorjahr – Tobias
Lacher (VKC Eppelheim).

Karin Mayerhöffer wischt sich noch
einmal mit dem Handtuch den
Schweiß aus dem Gesicht. Dann ver-
lässt die Spielerin des SKV Ebersbach
die Bahn vier auf der Kegelanlage des
TuS Gerolsheim. Ihr Spiel, der erste
Durchgang beim 18. Eichbaum-Cup,
ist vorbei – und damit auch eine Pre-
miere. Denn Karin Mayerhöffer ist die
erste Frau, die in der Geschichte des
Eichbaum-Cups auf die Bahn geht.
„Da ist man schon ein bisschen stolz
drauf“, erzählt sie im Anschluss an ih-
re 200 Wurf.

Bei den vergangenen 17 Veranstal-
tungen waren die Männer unter sich –
ohne, dass der Eichbaum-Cup als rei-
nes Männerturnier ausgeschrieben
gewesen ist. Vor der 18. Auflage fragte
Stefanie Lerner (CKC Morenden) bei
Organisator Jürgen Staab an, ob sie
nicht teilnehmen dürfe. Schließlich
spiele sie in Bayern mit einer Ausnah-
megenehmigung auch bei den Män-
nern mit, und in der Ausschreibung
stehe auch nicht, dass es ein reines
Männerturnier sei. Staab nahm, nach
einer kurzen Phase des Überlegens,
ihre Anmeldung an – und anschlie-
ßend auch die von Mayerhöffer. Weil
Lerner allerdings erst am Samstag-
abend spielte und Mayerhöffer be-
reits am Donnerstagnachmittag im
ersten Block, war es der Keglerin aus
Ebersbach vorbehalten, die erste Frau
in der Turniergeschichte zu sein.

„Ich war schon sehr nervös“, verriet
Mayerhöffer. „Ich war die vergange-
nen beiden Jahre jeweils zum Zu-
schauen hier, als mein Freund ge-
spielt hat. Und wenn man dann weiß,
was hier für Ergebnisse gespielt wer-
den ... “ Die „Premieren-Frau“ ging
mit 814 Kegeln von der Bahn. „Ich ha-
be es total versemmelt“, sagt die
Oberligaspielerin, die normalerweise
850 bis 870 Kegel erspielt.

Während Mayerhöffer noch über
ihre Erfahrungen sprach, stand Sören
Busse bereits auf der Bahn. Der Bun-
desligaspieler aus Sandhausen ist
Stammgast in Gerolsheim, war in den
vergangenen Jahren immer dabei und
steht in der ewigen Punkterangliste

KEGELN: Erstmals auch Frauen beim 18. Eichbaum-Cup in Gerolsheim – Insgesamt 108 Teilnehmer

(dafür zählen Resultate unter den Top
15) auf dem dritten Platz. Sein Ziel ist
es, einmal in Gerolsheim zu gewin-
nen. Doch das klappte auch dieses
Jahr nicht. Er wurde 28. Neben ihm
und seinen beiden Bundesligakolle-
gen aus Sandhausen spielte mit Kai
Oliver Reis (Einigkeit Mainaschaff)
übrigens ein Bezirksliga-Akteuer.
„Für ihn ist es sicherlich ein unver-
gessliches Erlebnis, einmal mit drei
Bundesligaspielern gemeinsam auf
der Bahn zu stehen“, sagte Staab.

Der stellvertretende Vorsitzende
des TuS Gerolsheim hatte dieses Jahr
einen neuen Teilnehmerrekord zu
vermelden – mal wieder. 102 Kegler
waren es 2015 gewesen, nun nahmen
108 teil, mehr geht derzeit nicht. In
den vergangenen fünf, sechs Jahren
ist die Teilnehmerzahl von um die 80
auf über 100 angestiegen. „Der Ter-
min für den Wettkampf ist einfach
ideal“, sagt Marcus Schäfer, der für
RW Nauheim in der Zweiten Liga ke-
gelt. „Nächstes Wochenende ist der
nächste Spieltag, da kann man das
Turnier hier nach der Wettkampfpau-
se über Weihnachten wunderbar als

Training nutzen.“ Der Wiesbadener
hat aufgrund der Weihnachtspause
und einer Erkrankung vier Wochen
lang nicht mehr gespielt – und auch
nicht trainiert. So ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass er nach starken ers-
ten 100 Wurf (539), in der zweiten
Hälfte abbaut und mit insgesamt 975
Kegeln 20. wird. „Die zweite Runde
war richtig schlecht“, gab Schäfer zu.
„Aber man merkt nach so langer Pau-
se eben, dass die Kondition fehlt und
auch die Konzentration nicht so gut
ist.“ Über 70 Spieler aus Erster und
Zweiter Liga nutzten den Wettkampf
als Training.

Schäfer, Zweiter in der ewigen
Rangliste des Eichbaum-Cups,
kommt wegen der familiären Atmo-
sphäre und der vielen bekannten Ge-
sichter immer wieder gerne nach Ge-
rolsheim. Freundschaftlich dem TuS
Gerolsheim verbunden ist auch die
kleine Gruppe aus Estland, die seit ei-
nigen Jahren stets am Eichbaum-Cup
teilnimmt. Dieses Jahr waren es sie-
ben Sportler. Zustande kam die Ver-
bindung, als Markko Abel, estnischer
Nationalspieler, der auch für den TuS

in der Bundesliga spielte, vor ein paar
Jahren zufällig die Ausschreibung des
Eichbaum-Cups im Internet entdeck-
te und sich anmeldete. Man holte ihn
am Flughafen ab, man spielte, man
freundete sich an. So wurden es von
Jahr zu Jahr mehr Spieler aus dem
Baltikum, die in die Pfalz kamen. Für
vordere Ränge reicht es für sie in der
Regel nicht, aber sie kommen gerne.
Auch Karin Mayerhöffer würde 2017
gerne wiederkommen, zumindest,
wenn es dann eine Frauenwertung
gibt. Denn über Platz 103 war sie
deutlich weniger stolz als auf ihre
Premiere als erste Frau beim Cup ...

ERGEBNISSE
1. Tobias Lacher (VKC Eppelheim, 1034 Ke-
gel), 2. Simon Haas (RW Sandhausen,
1024), 3. Daniel Aubelj (VKC Eppelheim,
1021), 4. Dieter Nielsen (Olympia Mörfel-
den, 1021), 5. RenéZesewitz (Aufwärts Do-
nauperle, 1020), 6. Sebastian Klonner
(SKC Monsheim, 1007), 7. Jens Auer (RW
Sandhausen, 1003), 8. Gerd Wolfring (SG
Ettlingen, 1003), 9. Martin Rinnert (TuS Ge-
rolsheim, 994), 10. André Maul (TuS Ge-
rolsheim 994).

Auftakt nach Maß
für TTF-Mannschaften
FRANKENTHAL. Einen Rückrunden-
auftakt nach Maß haben sowohl die
zweite Damenmannschaft als auch
die erste Herrenmannschaft der TTF
Frankenthal hingelegt. Nichts zu ho-
len gab es dagegen für das erste Da-
menteam des TTV Bobenheim zu
Hause gegen Spitzenreiter TTC Ger-
mersheim.

Damen, Erste Pfalzliga
TTV Bobenheim – TTC Germers-
heim 1:8
Zwischen dem Tabellenletzten TTV
Bobenheim und Tabellenführer TTC
Germersheim waren die Rollen klar
verteilt. Die Gastgeber gewannen nur
fünf von 30 Sätzen. Für eine Überra-
schung sorgte Petra Anicker, die sich
3:1 gegen TTC-Spitzenspielerin Anja
Jakob durchsetzte und so den Ehren-
punkt für die Gastgeber holte. Auch
Iris Nold hatte beim 1:3 gegen Anneli
Heintz (11:6, 10:12, 4:11, 9:11) eine
kleine Siegchance. Mit 2:20 Punkten
bleibt der TTV Letzter.

1. TTC Frankenthal I – 1. TTC Fran-
kenthal II 8:3
Das vereinsinterne Duell begann aus-
geglichen. In den Doppeln gewannen
Metz/Schnagl gegen Rauland/Diehl,
während das bisherige Top-Doppel
der Liga, Freyler/Braun, gegen Mäu-
rer/Steidl verlor. Alexandra Mäurer
zeigte im Anschluss gegen Cornelia
Weber eine ihrer besten Saisonleis-
tungen und gewann mit 3:0. Sabine
Freyler sorgte mit einem Sieg gegen
Kathrin Rauland für das 2:2. Durch
die weiteren Erfolge für die erste
Mannschaft durch Claudia Schnagl
gegen Katja Diehl und Daniela Braun

TISCHTENNIS: TTV Bobenheim bleibt Schlusslicht

gegen Hanne Steidl zog der TTC I auf
4:2 davon. Cornelia Weber erhöhte
gegen Kathrin Rauland auf 5:2, ehe
Alexandra Mäurer gegen Sabine Frey-
ler das 5:3 erzielte. Danach gewannen
die Damen I drei Spiele zum 8:3 und
bleiben Vierte. Die „Zweite“ ist auf
Platz sieben.

Damen, Zweite Pfalzliga Ost
TTF Frankenthal II – TTC Albisheim
8:1
Mit 8:1 revanchierte sich die zweite
Damenmannschaft der TTF Franken-
thal für die 5:8-Hinspielniederlage
gegen den TTC Albisheim. Lediglich
das Doppel Alina Metzner/Anna Salo-
mon musste sich in vier Sätzen ge-
schlagen geben. In den Einzeln hatten
Metzner und Salomon etwas Mühe
und bezwangen ihre Gegnerinnen
erst nach fünf Sätzen. Durch diesen
Sieg festigte die Mannschaft den
sechsten Tabellenplatz.

Herren, Erste Pfalzliga
TTF Frankenthal – TTV Edenkoben
9:4
Nach den Doppeln lagen die ersatzge-
schwächten Gastgeber 1:2 zurück.
Nur Jens Langstein/Michal Karcmarc-
zyk gewannen. Die Akteure aus dem
Spitzenpaarkreuz entschieden auch
alle Einzel zu ihren Gunsten. Durch
weitere Siege von Martin Roth, Chris-
tos Dimitriou und Andreas Kring zo-
gen die TTF auf 8:3 davon. Roth verlor
sein zweites Einzel nach vergebenen
Matchbällen im fünften Satz. Doch
Steffen Engel holte den neunten
Punkt. Damit bleibt das Team Erster
mit zwei Zählern Vorsprung vor der
TSG Kaiserslautern II. (rhp)

Kegeln: Marvin Biebinger
nicht zu schlagen
PIRMASENS. Bei der DCU-Jugend-Lan-
desrunde in Pirmasens hat Marvin Bie-
binger in der Klasse U 14 auch den vierten
Durchgang gewonnen. Der Nachwuchs-
kegler vom TuS Gerolsheim holte sich mit
388 Kegeln den Tagessieg. Gut in Form
zeigte sich auch Tobias Bethge, der mit
426 Kegeln Dritter in der Klasse der
männlichen U 18 wurde. Sophie Czechak
kam mit 341 Kegeln in der Disziplin U 14
weiblich auf Platz zwei. In der gleichen
Klasse wurde Laura Nickel mit 294 Kegeln

SPORT-MAGAZIN

Fünfte. Tim Wagner wurde bei den Jun-
gen in der Klasse U 10 (nur in die Vollen)
mit 412 Kegeln Dritter. (edk)

Motorsport: Frankenthal
auf Platz sechs
FRANKENTHAL. Bei der ADAC-Pfalzmeis-
terschaft für Ortsclubs hat der Automo-
bil- und Motorradclub (AMC) Frankenthal
den sechsten Platz belegt. In die Wertung
fließen die Erfolge der clubangehörigen
Motorsportler ein. Bei den Frankentha-
lern sind das hauptsächlich Moto-Cross-
Fahrer. (llw)

Kegler von Nah und Fern messen sich beim Gerolsheimer Eichbaum-Cup, hier LucianTeichmann vom SV 08 Geraberg
(links) und Benjamin Keil von der SG Mühlhausen. FOTO: BOLTE

 Zahnärztliche Implantologie** ______________________
Dr. P. Hähnel / Dr. P. F. Straub · Praxis für Implantologie, Endodontologie, Parodontologie und ästhetische 
Prothetik · Invisalign® - fast unsichtbare Kieferorthopädie · Neumayerring 45 · 67227 Frankenthal 
Tel. 06233 220210 · www.zahnarztpraxis-haehnel-straub.de · Sprechz.: Mo. - Fr. 8 - 20 Uhr · Sa. nach Vereinb 

Dr. Rossa & Partner – Kompetenzzentrum für moderne Zahnmedizin 
Ihr Spezialist für das perfekte Lächeln mit über 15.000 Implantationen und 3D-Planung 
Mundenheimer Straße 251 · 67061 Ludwigshafen · Tel. 0621/562666 · mail@dr-rossa-partner.de   
Extra lange für Sie da: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr · Mehr Infos unter www.dr-rossa-partner.de

Dr. med. dent. Theo Stehle · Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie · Lasertherapie in Parodontologie und  
Endodontologie · moderne ästhetische Zahnheilkunde · metallfreie Keramik aus praxiseigenem Meisterlabor  
Am Hirschgraben 3 · 67360 Lingenfeld · Tel. 06344 8700 · www.dr-theo-stehle.de · Sprechzeiten: nach Vereinb.

Nächster Erscheinungstermin: 9. Februar 2016
Anzeigenschluss: 2. Februar 2016

* Fachgebiet
** Teilgebiet/Schwergebiet

*** Tätigkeitsschwerpunkt
**** Zusatzbezeichnung

Sie möchten ebenfalls einen Eintrag veröffentlichen?
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 0621 5902-697 · Fax: 0621 5902-229
E-mail: ralf.denk@rheinpfalz.de

Wir leisten mit Qualität in kompetenter Beratung, persönlicher Versorgung bis hin zur fachgerechten 
Reparatur unseren Beitrag für Ihr körperliches Wohlergehen und Ihre Genesung. 

Aus unserem Angebot: 
• Kompressionsstrümpfe  
• Orthopädische Schuheinlagen  
• Bade- und Toilettenhilfen  
• Bandagen und Orthesen  
• Inkontinenzartikel  
• Gehhilfen z.B. Rollatoren, Toilettenstühle  
• Krankenpflegeartikel  
• Sauerstoffversorgung  
• Elektro-Stimulationsgeräte  
• Bewegungsschienen

Sanitätshaus
Ihr Sanitätshaus - 3x in der Region:
Altrip | In der Kehl 26 | Tel. 0 62 36 - 449 45-0 
Ludwigshafen | Yorckstraße 1 | Tel. 06 21 - 595 81 2 30  Mail:  info@roehm-mt.de
Limburgerhof | Speyerer Straße 71 | Tel. 0 62 36 - 46   26 33 Net:  www.roehm-mt.de

... und vieles mehr! 

Mit dem Bodytronic 600 der  
Fa. Bauerfeind Kompressionsstrümpfe 
berührungslos und exakt vermessen.

 Parodontologie*** __________________________________
Dr. Rossa & Partner – Kompetenzzentrum für moderne Zahnmedizin 
Mundenheimer Straße 251 · 67061 Ludwigshafen · Tel. 0621/562666 · mail@dr-rossa-partner.de
Extra lange für Sie da: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr · Mehr Infos unter www.dr-rossa-partner.de

 Kinderzahnheilkunde** _____________________________
Dr. Rossa & Partner – Kompetenzzentrum für moderne Zahnmedizin
Die Kinderwohlfühlzahnärzte für die sanfte Behandlung (auch in Hypnose) 
Mundenheimer Straße 251 · 67061 Ludwigshafen · Tel. 0621/562666 · mail@dr-rossa-partner.de  
Extra lange für Sie da:  Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr . Mehr Infos unter www.dr-rossa-partner.de


